
Antrag für Trinkwasserversorgung 
Änderung / Kündigung 
Bitte ausfüllen bzw. zutreffendes ankreuzen!

 
 
          Bad Gögginger Weg 2, 93326 Abensberg 
 
 

Verbraucherstelle: 
 
 

 
 
 

Straße und Hausnummer                                                                                      PLZ                              Ort 
 

 
 
 

Gemarkung:                                               FlurstückNr.                                        Kunden-Nr.(falls bekannt): 
 
 

  neue Anschlussleitung                        Änderung der Anschlussleitung                      vorübergehende Außerbetriebsetzung der         
                                                                                                                                                        Anschlussleitung und Ausbau des Zählers 

        Bauwasser     ja          nein 
 
 

  Wiedereinbau eines Zählers               Erneuerung der Anschlussleitung                    Kündigung der Versorgung und endgültige 
                                                                                                                                                        Abtrennung der Anschlussleitung 
 
 

  Änderung und Erweiterung der Kundenanlage                             Versetzung der Zähleranlage 
 
 
 
Die Hausinstallation wird ausgeführt von einem eingetragenen Installateurunternehmen (IU): (Daten durch IU) 
 
 
Name: 

  
     Zulassungs-Nr.: 

 

 
Anschrift: 

  
     Telefon: 

 

 
 

  
 

 

 
 

 
 
 
                  Datum, Unterschrift und Firmenstempel: 

  
 
 
Angaben zum Wasserbedarf 
 
 
Anzahl der Wohnungen: 

  
Wasserbedarf für gewerbliche Nutzung: 

 

 
Anzahl Stockwerke: 

  
                                 Art des Gewerbes: 

 

 
errechneter Spitzendurchfluss VS……………………………………  l/s 

 
benötigter Feuerlöschbedarf VS……………………………………  l/s 
 

 
 
Trinkwasserqualität: 
 
pH-Wert   ca. 7,20 – 7,60 
Härtegrad  ca. 3,1 mmol/l   
Härtebereich: hart 
 
 
 



-   2   - 
 
 
Die Ausführung und der Betrieb der Trinkwasseranlage erfolgt nach DVGW – TRWI – DIN 1988, dem DVGW-Regelwerk und 
weiteren anerkannten Regeln der Technik, den Herstellerangaben, der AVBWasserV, dem Installateurvertrag und unter 
Beachtung der Auflagen der zuständigen Behörden. Verwendete Materialien und Geräte sind mit dem DIN-, DIN-DVGW-
Zeichen und ggf. Registriernummer gekennzeichnet. Für die ordnungsgemäße Errichtung, Änderung oder Erweiterung der 
Anlage hinter dem Hausanschluss (Kundenanlage) mit Ausnahme der Messeinrichtung des WVU ist der Anschlussnehmer 
verantwortlich (§ 12 AVBWasserV). Es wird anerkannt, dass das WVU keinerlei Haftung für die erstellte Kundenanlage 
übernimmt. Die im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten werden vom WVU zum Zwecke der Daten-
verarbeitung gespeichert. 
Nach heutigem Stand der Technik ist als Material für die Trinkwasserinstallation Kunststoff oder Edelstahl zu verwenden. 
 
 
Zusätzliche Angaben: 
 
 

I. Befinden sich auf dem Grundstück oder ist geplant 
 

II. Wie erfolgt die Berechnung der Abwassermenge? 
 
a)  Eigenwasserversorgung 
 

 
  ja       nein 

 
Wenn bei Pkt. Ia) oder Ib) ja angekreuzt, bitte ausfüllen: 

 
b)  eine Regen- oder Brauchwassernutzung 
 

 
  ja       nein 

 
Kanalzähler 

 

  ja       nein 
 
c)  Druckerhöhungsanlage 
 

 
  ja       nein 

 
Pauschale 

 

  ja       nein 
 
d)  eine Trinkwasserbehandlungsanlage 
 

 
  ja       nein 

 

 
 

Datum/Unterschrift des verantwortlichen Fachmannes des IU  
gem. § 12 Abs. 2 A VBWasserV: 
 

 
 
……………………………………………………………………………………… 

 
 
Als Anlagen sind dem Antrag folgende Unterlagen beizufügen: 
 
1. Übersichtsplan, aus dem die Lage des Bauvorhabens ersichtlich ist (z.B. Stadtplanausschnitt) 

 
2. Lageplan, auf dem die Straßenfrontlänge und der Grundriss des Bauwerkes maßstäblich eingetragen sind. 

 
3. Kellergrundrissplan und Ansichtenplan des Baukörpers. 

 
4. Bei Löschwasserbedarf: Auflage der Bauordnungsbehörde oder Brandschutzdienststelle sowie ein Satz Pläne 

zusätzlich, aus denen die Anordnung der Löschwasseranlage hervorgeht. 
 

5. Bei Regen- oder Brauchwassernutzung: Funktionsschema der Anlage 
 
 
 

Grundstückseigentümer: 
 

 
Name: 

 
 

 
Straße, Haus-Nr.: 

 
 

 
PLZ, Ort 

 
 

 
Telefon: 

 

 

Unterschrift des Grundstückseigentümers: 
(Wiederholung in Blockschrift) 
 

 

 
 
 
 
Öffnungszeiten: 

 
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag         13.00 – 17.30 Uhr 

 
Bankverbindung 

 
Kreissparkasse Kelheim 
BLZ 750 515 65, KontoNr. 10662021 
 

 
Technische Ausführung:    Wasserwerk Abensberg 
                                           Bad Gögginger Weg 2, 93326 Abensberg 
 

 
Telefon: 
Telefax: 
e-mail: 

 
09443/91891-65 
09443/91891-89 
wasserwerk@abensberg.de 
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